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Editorial

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

vielleicht sitzen Sie jetzt gemütlich auf der Terrasse oder im Garten und möchten beim 

Lesen des Festen Fundamentes den frischen Blütenduft und die wärmende Frühlingssonne 

genießen. Der lange und harte Winter scheint überwunden und überall sprießt neues 

Leben und zartes Grün hervor. Es ist die Zeit der Erneuerung und des Glücks. Gott fordert 

seine Geschöpfe auch zu einer Erneuerung auf – zu einer Wiederbelebung ihrer Beziehung 

zu ihm. Es herrscht Freude und Jubelgesang in der Gemeinde Gottes und in der ganzen 

Himmelswelt über jeden Sünder, der sich von Gott erneuern lässt.

In dieser Ausgabe können Sie einen spannenden und ausführlichen Bekehrungsbericht 

lesen, der wiederum zeigt, wie einzigartig Gott Menschen in seine Nachfolge ruft. Der 

allmächtige Schöpfer holt jeden sich bekehrenden Menschen dort ab, wo er ist und führt 

ihn entsprechend seiner Bedürfnisse. 

In der Reihe über den heiligen Geist folgt jetzt der dritte Teil, der sich mit der Ausgießung 

des Geistes zu Pfingsten befasst und der Frage nachgeht, wie die „Ausgießung“ heute 

geschieht. Die zweite Reihe über die Gleichnisse Jesu findet mit dem zweiten Teil 

Fortsetzung. Warum Jesus so oft in Bildern sprach, wird anhand des Gleichnisses vom 

Sämann verdeutlicht. 

Schließlich möchte ich alle Leser noch darauf hinweisen, dass wir über 

Gemeindeveranstaltungen, die im Festen Fundament bekannt gegeben werden sollen, 

rechtzeitig informiert werden müssen. 

Steffen Pietsch
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Ihren Einsatz bitte!
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        Teil 3
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Himmelfahrtstreffen 2010            

Die Gemeinde Christi Gernsheim lädt 

herzlich ein zum HIMMELFAHRTS-

TREFFEN am 13.05.2010. Nach ei-

ner Andacht um 10.00 Uhr  wollen 

wir zusammen grillen. Das Grillen fin-

det in der Grillhütte/Gernsheim statt. 

Dort gibt es auch einen Kinderspiel-

platz. Weiterhin lädt der Hafen von 

Gernsheim zu einem Spaziergang 

ein. Wir bitten, dass jeder sein Grill-

gut, Beilagen, Teller, Bestecke und Be-

cher mitbringt - sowie gute Laune! 

Fragen bitte an Dragan Jovanovic', 

Tel.: O171/9967254               

Email: jovanovic.dragan@t-online.de 

Staunen über Gottes Schöpfung 

Herzliche Einladung zu einer zweiteili-

gen Präsentation          

Samstag, 05. Juni 2010 - 17:00 Uhr

und

Sonntag, 06. Juni - 10:00 Uhr

GEMEINDE CHRISTI

Reinhold–Frank–Straße 23

76133 Karlsruhe

Tel./Fax: 0721 / 84 58 56

Regelmäßige Versammlungen:

Sonntag, 10:00 Uhr

Anbetung mit Herrnmahl und Predigt
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Und Jesus sprach vieles 

in Gleichnissen zu ihnen ...

        Teil 2
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Diese Zeitschrift wurde Ihnen 
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